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Forschungskolloquium 

 

 

SS 2016 

 

[Freistellung im Konstanzer Kulturwissenschaftlichen Kolleg] 

 

Interdisziplinäres Kolloquium Masterschule Literaturwissenschaft  

Impulsseminar Masterschule Literaturwissenschaft  

Forschungskolloquium für das Graduiertenkolleg 

 

Wie sich Europa erzählt (MA-Blockseminar, Universität Luzern) 

 

 

WS 2016/17 

 

reguläres Freisemester 

 

 

SS 2017 

 

HS/OS Realistische Literatur im Zeitalter der Kolonialimperien  

HS/OS Ursprungserzählungen und Gründungsmythen, inkl. Workshop mit Gästen von 

der University of Pretoria  

Forschungskolloquium 

Transatlantisches Seminar Gattungstheorie 



 

WS 2017/18 

 

HS/OS Migration literarischer Motive und Formen  

HS/OS Reisen ans Ende der bekannten Welt  

Basisseminar des Graduiertenkollegs, mo 18.45 in Y 310, 14täglich  

Forschungskolloquium des Graduiertenkollegs, di 18.45 in Y 310, 14täglich 

 

 

SS 2018 

 

HS/OS Dichtungen des Siebenjährigen Krieges  

HS/OS Liberalismus und Literatur  

Kompaktseminar / Research seminar Myths of Origin, Pretoria, 9.-15. April 2018  

Transatlantisches Seminar Singularität und Repräsentanz (Singularity and Represent-

ativity), Chicago, 22.-26. Mai 2018 

 

 

WS 2018/19 

 

HS/OS Schiller, Dramen HS/OS: Mein Kampf. Entstehung, Machart, Rezeption, 

literarische Verarbeitungen  

V Kulturtheorie 

Forschungskolloquium (mit Marcus Twellmann): Literarischer Populismus 

Forschungskolloquium für das Graduiertenkolleg (mit Alexander Zons) 

 

 

SS 2019 

 

HS/OS Eichendorffs Welt (The world of Eichendorff) 

HS/OS Kulturelle Konzepte Europas (Cultural Concepts of Europe) 

HS/OS Öffentlichkeit. Genese, Strukturen, Medien, Praktiken (The Public. Genesis, 

Structures, Media, Practices) 

Forschungskolloquium (mit Marcus Twellmann): Sozialer Zusammenhalt (Social 

Cohesion) 

 

 

WS 2019/20 

 

Kompaktseminar Berkeley: Gelehrte, Publikum und Pöbel. Zur Geschichte der politi-

schen und literarischen Öffentlichkeit (Scholars, Audiences and Mobs. On the History of 

Political and Literary Public Spheres) 

 

HS/OS Mythos Weimar (The Weimar Myth) 

HS/OS Heimat und Ländlichkeit (Homeland and Countryside) 

Koll. „Europaparlament“ („European Parliament“) 

Forschungskolloquium (Research Colloquium) 



 

 

SS 2020 

 

Vorlesung: Kulturgeschichte (Cultural History) 

HS/OS Der Orient des Barock (Baroque Orientalism) 

Forschungskolloquium (Research colloquium) 

 

 

WS 2020/21 

 

Hauptseminar/Oberseminar: Weimarer Klassik I (Weimar Classicism I) 

Hauptseminar/Oberseminar: Hiob (Job), unter Mitwirkung von Jan und Aleida 

Assmann 

„Europa-Parlament“ („European Parliament“), zusammen mit Maria Kuberg 

Kolloquium Masterschule Literaturwissenschaft (Colloquium for the M.A. program 

„Literary Studies“) 

Forschungskolloquium (Research colloquium) 

 

 

SS 2021 

 

HS/OS Imaginationen der europäischen Peripherie. Der Balkan in der deutschsprachigen 

Literatur (Imaginations of the European Periphery. The Balkans in German Literature) 

HS/OS Konspirationsphantasien (Conspiracy Phantasies) 

HS/OS Weimarer Klassik 2 (Weimar Classicism 2) 

Forschungskolloquium (Research colloquium) 

 

 

WS 2021/22 

 

[Freistellung durch das FGZ (Forschungszentrum Gesellschaftlicher Zusammenhalt), 

Forschungsaufenthalt in Berkeley] 

 

Compact Course Liberalismus & Literatur (Berkeley, September 2021) 

 

 

SS 2022 

 

[Freisemester] 

 

 

 



WS 2022/23 

 

Vorlesung: Kulturtheorie 

HS/OS Identität & Identifikation 

HS/OS Ukraine, Russland und Europa  

HS/OS Die deutsche Aufklärung und der Rest der Welt 

Forschungskolloquium 

Spring School in Sarajevo: Imperien I 

 

SS 2023 

 

HS/OS Imperiale Literaturen 

HS/OS Der Schriftsteller Martin Luther 

HS/OS Literatur und Politik des Vormärz 

Forschungskolloquium 

Summer School: Imperien II. Kakaniens Untergang 

 

 

WS 2023/24 

 

Vorlesung: Kulturtheorie 

HS/OS Deutsche und Griechen 

Forschungskolloquium 

 



 

Albrecht Koschorke 

 

 

 Vorträge seit 1997 

 

 

Die Textur der Neigungen. Verwandtschaft und Attraktion in Goethes 'Der Mann von 

funfzig Jahren' (Habilitationsvortrag, FU Berlin, 2/97; Universität Basel, 5/99) 

 

Empfindsamkeit als Schriftkultur (Universität Rostock, 6/97) 

 

Detonationsstile. Krieg und Städtebau im 20. Jahrhundert (Zentrum für Literatur-

forschung, Berlin, 7/97) 

 

Derealisierung als Theorie. Das System und die operative Unzugänglichkeit seiner 

Umwelt bei Niklas Luhmann (FU Berlin, 11/97) 

 

Joseph oder Die Randständigkeit des Mannes im Zentrum des Patriarchats (LMU 

München, 11/97, und Berlin, Zentrum für Literaturforschung, 12/97) 

 

"Clusters" of ideas. Social Interdependence and Emotional Complexity in David 

Hartley's 'Observation on Man' and Adam Smith' 'Theory of Moral Sentiments' 

(Konstanz, 11/97) 

 

Neuropoesie. Die Dichter und das Gehirn (Würzburg, 12/97) 

 

Selbstdarstellung als Exhibition. Der Masochist, die Hysterika und das kulturelle Bild-

repertoire des 19. Jahrhunderts (Basel, 2/98) 

 

Blickspiele, Machtspiele. Zur Mythopoiesis der Geschlechter im 19. Jahrhundert 

(Zürich, 6/98 und Frankfurt, 12/98) 

 

Neuropoesie. Das Gehirn und die Medien (Bochum, 4/98; Köln, 10/98; Berlin, Zentrum 

für Literaturforschung, 12/98) 

 

Der Traumatiker als Faschist. Ernst Jüngers Essay 'Über den Schmerz' (Wien, 6/98) 

 

Goethe für Nichtleser. Vorstellung einer 'Werther'-CD ROM (FU Berlin, 12/98) 

 

Jenseits der Nationalliteraturen. Die Chancen des Paradigmenwechsels zur Kultur-

wissenschaft (Kyoto/Japan, 2/99) 

 

Geisteswissenschaften, Pop und Feuilleton (Beitrag zu einer Podiumsdiskussion im 

Einstein Forum, Potsdam, 2/99) 

 



Niklas Luhmann als Erzähler. Das Problem der zwei Anfänge und die Systemtheorie 

(Tagung 'Interpretation und Lektüre', Iphofen, 5/99) 

 

Die protestantische Heilige Familie (Friedrich-Ebert-Stiftung Bad Münstereifel, 5/99) 

 

Lesesucht/Zeichendiät. Die Weimarer Klassik als Antwort und die Medienrevolution 

des 18. Jahrhunderts (Weimar, 6/99) 

 

Die Männer und die Moderne (Tagung 'Rückblick auf die Avantgarde', Osnabrück, 

7/99) 

 

Blick und Macht. Das Imaginäre der Geschlechter im 19. Jahrhundert und bei Arthur 

Schnitzler (München, Siemens-Stiftung, 10/99) 

 

Star Wars und Heilige Familie (München, Zentralinstitut für Kunstgeschichte, 11/99; 

Kunsthalle Baden-Baden, 6/2000, zugleich Sendung des SWF in der Reihe ‘Aula’; 

Literarischer Salon, Hannover, 10/2000; Wilhelms-Gymnasium, Konstanz, 2/2001; 

Universität Zürich, 1/2003) 

 

Heilige Familie und faschistischer Staat. Zur religiösen Codierung von Macht in Thea 

von Harbous Roman und Fritz Langs Film ‘Metropolis’ (Oldenburg, 1/2000; Bonn 

6/2000; München, Zentralinstitut für Kunstgeschichte, 6/2000) 

 

Holy Family and Fascist State: On the Religious Codification of Power in Thea von 

Harbou’s Novel and Fritz Lang’s Film „Metropolis“ (Baltimore, Johns Hopkins 

University, 2/2000; New York, Columbia University, 3/2002; University of 

Dayton/Ohio, 3/2002; University of Minnesota 4/2004; University of Chicago 6/2004) 

 

Inseminationen. Empfängnislehre, Rhetorik und christliche Verkündigung (München, 

Siemens-Stiftung, Tagung ‘Kunst-Zeugung-Geburt’, 4/2000) 

 

Der nackte Herrscher. Neuzeitliche Devestituren am Beispiel von Gryphius’ ‘Carolus 

Stuardus’ (Erfurt, 6/00; Konstanz 7/00; Leipzig, 7/00; Bochum, 7/2002) 

 

Poiesis des Leibes. Johann Christian Reils romantische Medizin (Basel, Stiftung für 

Romantikforschung, 10/2000; Freiburg, Institut für Geschichte der Medizin, 1/2002) 

 

Die Figur des Dritten bei Freud und Girard (Evangelische Akademie Tutzing, 

Abschlusstagung des Münchner Graduiertenkollegs ‘Geschlechterdifferenz’, 10/2000; 

Konstanz, Ringvorlesung ‘Figur des Dritten’, 11/2001) 

 

Einleitung zur Tagung: Des Kaisers neue Kleider. Investitur - natürlicher Körper, politi-

scher Leib und die Symbolik des Amtes (ZfL Berlin, 11/2000) 

 

Heilige und bürgerliche Familie. Joseph - Abaelard - St. Preux (Universität Hamburg, 

11/2000) 

 



Einleitung und Moderation einer Autorenlesung zum Thema ‘Literatur und Religion’ 

mit Arnold Stadler und Per Olof Enquist (Literaturwerkstatt Berlin, 4/2001) 

 

Die Bilder und das Imaginäre (Zürich, Hochschule für Gestaltung und Kunst, 5/2001) 

 

Das Begehren des Souveräns. Gryphius’ ‘Catharina von Georgien’ (Berlin, Zentrum für 

Literaturforschung, Jahrestagung, 10/2001; München, 11/2001; Bern 1/2003; Konstanz, 

Stadttheater, 2/2006) 

 

The Two Beginnings of the System: Fichte’s ‚Sonnenklarer Bericht an das größere 

Publikum, über das eigentliche Wesen der neueren Philosophie’ (University of Chicago, 

3/2002) 

 

Die zwei Anfänge des Systems. Epistemische Erzählungen in der deutschen Philosophie 

um 1800 (Gießen, Graduiertenkolleg, 4/2002) 

 

Literaturforschung ‚out of area’: Die Figur des Dritten als epistemische und narratologi-

sche Größe (Berlin, Zentrum für Literaturforschung, Symposion über kulturwissen-

schaftliche Grundlagenforschung, 21./22.6.2002) 

 

Preisrede zum Empfang des Akademiepreises der Berlin-Brandenburgischen Akademie 

der Wissenschaften (6/2002) 

 

Der Mann Joseph und die monotheistische Religion. Heilige Familien in der Literatur 

des 18. Jahrhunderts (HU Berlin, Ringvorlesung ‚Männlichkeit als Maskerade’, 7/2002) 

 

‚Des Kaisers neue Kleider’. Projektperspektiven, kulturwissenschaftliche Methodologie 

(Universität Basel, Oberseminar Prof. Brandstetter, 7/2002) 

 

Vor der Gesellschaft. Das Anfangsproblem der Anthropologie (Konstanz, Tagung ‚Ur-

mensch und Wissenschaftskultur’, 11/2002) 

 

Phantasmagorien der Macht. Grundlagentheoretische Überlegungen mit Blick auf 

Hebbels Drama ‚Gyges und sein Ring’ (Antrittsvorlesung, Konstanz, 11/2002; FU 

Berlin, 7/2004) 

 

Einleitung zur dritten Sektion der Tagung: 1649 / 1793 / 1837. Vom enthaupteten 

Königskörper zur juristischen Staatsperson. Berlin, Zentrum für Literaturforschung, 

29./30.11.2002 

 

Dankrede der Preisträger anlässlich der Verleihung des Leibniz-Preises der DFG 

(Berlin, 2/2003) 

 

Das Politische und die Zeichen der Götter. Zum Lied der Parzen in ‚Iphigenie auf 

Tauris’ (München, Siemensstiftung, Tagung ‚Goethes Lyrik’, 4/2003) 

 



Herrschaft und Knechtschaft. Ein Masochist liest Hegel und schläft darüber ein (Graz, 

Sacher-Masoch-Festival, 5/2003) 

 

Figures/Figurations of the Third. Literature and the Epistemology of Science (MPI für 

Wissenschaftsgeschichte, Berlin, 5/2003) 

 

Codes und Narrative. Überlegungen zur Poetik der funktionalen Differenzierung (‚Gren-

zen der Germanistik’, DFG-Symposion 9/2003) 

 

Staaten und Feinde. Ein Versuch über das Imaginäre der Politik (Leibnizpreis-Vortrag, 

Konstanz, 12/2003; Zürich, Reihe ‚Interventionen’, 10/2004; Berlin, Tagung ‚Heilige 

Kriege’, 12/2004) 

 

Fraternal Bond and Ban: The Drama of Political Inclusion in Schiller’s „Wilhelm Tell“ 

(Johns Hopkins University, 2/2004; Princeton University, 2/2004; University of 

Minnesota, 4/2004) 

 

Paare, Dritte, Arrangeure. Zur narrativen Arithmetik in ‚Wilhelm Meisters Lehrjahren’ 

(Zürich, 4/2004; Gießen, 7/2006)  

 

Law as Literature. The Metaphor of the Social Body and the Fiction of the State 

(University of Chicago, 5/2004) 

 

On Epistemological Smugglers (Defoe, Descartes) (Konstanz, International Summer 

School, 8/2004; Baltimore, Johns Hopkins University, 4/2006) 

 

Vermittlung und Unterbrechung. Das Dritte als Institution (München, Soziologentag, 

9/2004) 

 

Vom Geist der Gesetze (Zürich, Tagung ‚Unfassbare Körper’, 10/2004; Konstanz, SFB 

‚Norm und Symbol’, 6/2005) 

 

Die ästhetische Form der Institution (TU Dresden, 1/2005) 

 

Wissenschaftsbetrieb als Wissenschaftsvernichtung (Bonn, 2/2005; Basel 10/2005) 

 

Onaniezwang in Abu Ghraib. Über Lust als Folter (FU Berlin, 6/2005) 

 

Erziehung zum Freitod. Adalbert Stifters pädagogischer Realismus (Venice Inter-

national University, 9/2005; Würzburg, 10/2006) 

 

Schillers ‚Jungfrau von Orleans’ und die Geschlechterpolitik der Französischen Revolu-

tion (Princeton 10/2005) 

 

Love in/of Bertha Pappenheim / Anna O. (Jerusalem, Hebrew University, 11/2005) 

 



States and Enemies: On the Religious Imaginary in Modern Politics (New York, Hunter 

College, 4/2006) 

 

The Aesthetic Form of Institutions (Baltimore, Johns Hopkins University, 4/2006) 

 

Unvordenkliche Nachträglichkeit. Über Zeitschleifen in Anfangserzählungen (München, 

Eröffnung der Forschergruppe ‘Anfänge’, 5/2006) 

 

Von der Unvermeidbarkeit des Erzählens. Das Problem der zwei Anfänge in Wissens-

kulturen (Braunschweig, 9/2006) 

 

Das Volk als Gerücht. Zur Labilität souveräner Herrschaft im Barockdrama (Bonn, 

10/2006; Zürich 1/2007) 

 

Leben in einer Zeit der Gewalt (Rede zum Volkstrauertag, Markdorf a. Bodensee, 

19.11.2006) 

 

Die Wahrheit in den Geisteswissenschaften (Podiumsdiskussion, Bucerius Law School 

Hamburg, 6/2007) 

 

Wie wird der Geist exzellent? (Hamburg, Körber-Stiftung und ‚Spiegel’, 7/2007) 

 

Alphabetization and Empfindsamkeit (Bloomington/Indiana, 9/2007; UCLA, 3/2008) 

 

Identification, Distance, and Irony: Temporal Structures of Narration in Goethe’s 

Wilhelm Meister (Bloomington/Indiana, 9/2007) 

 

Zur Epistemologie der Natur/Kultur-Grenze (Marburg, Germanistentag, 9/2007; Erlan-

gen 11/2008) 

 

Imaginationen der Kulturgrenze. Zu Ludwig Tiecks Erzählung ‚Der blonde Eckbert’ 

(Chicago, 10/2007, Berkeley 3/2008) 

 

Wie Bürgerkriege erzählt werden (Konstanz, Auftaktveranstaltung des Exzellenzclusters 

‚Kulturelle Grundlagen von Integration, 11/2007) 

 

Wie werden aus Spannungen Differenzen? Feldtheoretische Überlegungen zur Konflikt-

semantik (Wien, 1/2008) 

 

How To Draw A Distinction: On the Nature/Culture-Divide and Its Disciplinary Con-

sequences (Irvine, 3/2008) 

 

On the Unavoidability of Narration: The Problem of Two Beginnings in Cultures of 

Knowledge (Harvard, 4/2008) 

 

The Fate of Sophonisbe: Female Eroticism and Male Friendship in 17th Century Drama 

(Chicago, 4/2008) 



 

Arkanmanagement (Statement auf der Graduiertentagung ‚Formen der (In-)Diskretion, 

Konstanz, 10/2008) 

 

Zur Funktionsweise kultureller Peripherien (Lotman-Tagung, Konstanz, 10/2008) 

 

Unvermeidlich und nicht zu fassen. Das Reale als Problem in der Wissenschafts-

geschichte und Literatur (Berlin, Literaturhaus, 11/2008; Cornell, 4/2009; Seattle, 

4/2009; Luzern, 5/2010) 

 

Das Gespenst des Realen. Zur epistemologischen Situation in den Kulturwissenschaften 

(Wien, IFK, 12/2008) 

 

Statement zum Thema ‚Hegemoniale Semantiken und radikale Gegennarrative’ 

(Konstanz, Kulturwissenschaftliches Kolleg, 1/2009) 

 

Homo sacer. Sovereignty and Counter-sovereignty (Dartmouth College, 4/2009) 

 

Tod einer afrikanischen Königin. Weibliche Erotik und männliche Freundschaft in den 

Sophonisbe-Dramen von Corneille und Lohenstein (Zürich, 6/2009) 

 

‚Säkularisierung‘ und ‚Wiederkehr der Religion‘. Zu zwei Narrativen der europäischen 

Moderne (Münster, 6/2009; Berlin, ZfL, 6/2011) 

 

Liminalität im Biedermeier (HU Berlin, 7/2009) 

 

Liminalität und Prekariat (Konstanz, SFB Norm & Symbol, 11/2009) 

 

Narration und Referenz (ETH Zürich, Zentrum ‚Geschichte des Wissens‘, 12/2009) 

 

Zur Kulturgeschichte der Nase (Berlin, ZfL, 3/2010) 

 

Liminalität im Biedermeier. Das Volk und die Hausmärchen der Brüder Grimm (Berlin, 

MPI für Bildungsforschung, 2/2011) 

 

Exodus. Gesetzgebung und Landnahme im kulturellen Gedächtnis Europas (Berlin, HU, 

5/2011; IFK Wien 10/2012) 

 

In Praise of the Undefined. Towards a General Theory of Narrativity (Berlin, Wissen-

schaftskolleg, 5/2011; Münster, 1/2012; Pretoria, 8/2013) 

 

Lob des Ungefähren. Elemente einer Allgemeinen Erzähltheorie (Berlin, HU 7/2011; 

Münster, 1/2012) 

 

Theorieprobleme der Integrationsforschung (Konstanz, 7/2011) 

 

Taten aus Worten. Über den fiktiven Kern von Gewaltherrschaft (Augsburg, 2/2012) 



 

Gutenberg in den Zeiten der Demagogie. Die Kultbücher moderner Diktaturen (Mainz, 

5/2012) 

 

Regarder l’horizon. Une expérience métaphysique. Gespräch mit Nicolas Grimaldi. Ver-

anstaltung der Villa Gillet, Lyon, 1.12.2012 

 

Ideologie im Vollzug. Über Hitlers Mein Kampf (Konstanz, Graduiertentagung des 

Cusanuswerkes, 5/2013) 

 

Gespräch über das Erzählen. Literaturhaus Hamburg, 6/2013 

 

Der innere Orient des barocken Trauerspiels (München, Center for Advanced Studies 

der LMU, 6/2013) 

 

veilchenblau/granatrot oder Die Farbe der Perversion (München, Siemens-Stiftung, 

7/2013) 

 

Hegel als Erzähler. Die narrative Verfasstheit der europäischen Moderne. Adorno-Vor-

lesungen, Frankfurt, 26.-28. Juni 

 

How Civil Wars are Narrated: Field-theoretical considerations on the semantics of 

conflict (Pretoria, 8/2013; Johannisburg, 8/2013) 

 

On the Function of Cultural Peripheries (Pretoria, 8/2013) 

 

Exodus. Law-giving and land appropriation in European cultural memory (Pretoria, 

8/2013) 

 

Liminality and the “Precariat” (Pretoria, 8/2013) 

 

“Secularization” and “Return of Religion”: On two narratives of European modernity 

(Pretoria, 8/2013) 

 

Social Media 1800 (Konstanz, Anglistentag, 9/2013) 

 

Hitler in Wien (IFK Wien, 11/2013)  

 

Stories and Decisions (FU Berlin, 6/2014) 

 

Preußen und Europa (ZfL Berlin, 7‘2014)  

 

Ideology in Execution. On Hitler’s Mein Kampf (Berkeley, 9‘2014) 

 

Ästhetische Form bei Hegel (Münster, 12‘2014) 

 

Selbsterzählungen der Moderne (Oldenburg, 1‘2015) 



 

Dichter und Beamte in Preußen um 1800 (Harvard, 11‘2015)  

 

Being a Subject in the Algorithmic Age (Lüneburg, 12‘2015) 

 

Nichtwissen im Zeitalter von Big Data (Essen, 1‘2016) 

 

Der Mann, die Frau, der Sex, der Tod. Zu Friedrich Hebbels Judith (Konstanz, 

Stadttheater, 3‘2016) 

 

Poetic Jurists, Geniuses in Office, Romantic Bureaucrats. Administration and Poetry in 

Early Modern Germany (Princeton, 5‘2016) 

 

Braucht Europa eine starke Erzählung? (Vortrag anlässlich der Verleihung des 

Philosophischen Buchpreises für Hegel und wir, Hildesheim, 9. September 2016) 

 

Metalepsen des Anfangs und epistemologischer Schmuggel (Defoe, Descartes) 

(Bayreuth, Germanistentag, 9‘2016) 

 

Das Ressentiment der Starken und die europäische Demokratie (Nietzsche-Tagung, Sils 

Maria, 9‘2016) 

 

Statement bei der Veranstaltung „Wie lesen? Franco Morettis ‚Distant Reading‘ im 

Gespräch“, Zürich, Collegium Helveticum, 3.11.2016 

 

Populisten und Liberale (Luzern, 8. November 2016, Nijmegen 3‘2017, Berlin 4‘2017) 

 

Stories and Decisions. Toward a Theory of Factual Narratives (Gießen, 1‘2017) 

 

Was ist ein Narrativ? (Gesprächskreis „Recht und Politik in der Europäischen Union“, 

Berlin, 4‘2017) 

 

Geschichten vom Volk. Aktuelle Probleme einer politischen Erzählanalyse (Uni Zürich, 

Deutsches Seminar, 5‘2017) 

 

Nichtwissen als Problem und Funktionsbedingung des Rechts (Uni Hamburg, Juristi-

sche Fakultät, 6‘2017) 

 

Schmähung der Eliten (Dresden, Vortrag zur Eröffnung des SFB „Invektivität“, 

10‘2017) 

 

Linksruck der Fakten (Zeppelin University, Friedrichshafen, 10‘2017) 

 

Öffnen und schließen. Modellierungen von Zukunft im Kampf der politischen Narrative 

(Uni Essen, 11‘2017) 

 

Diversity und das ‚Volk‘ (ZfL Berlin, 1‘2018) 



 

Identität ist eine riskante Kategorie (Statement „Aktuelle Stunde“ zu Europa, Uni 

Konstanz, 1‘2018) 

 

Wem gehört die Wirklichkeit? Über narrative und soziale Schließungen (Wuppertal, 

2‘2018, Bern 11‘2018) 

 

Liberalismus nach dem Bürgertum (München, Hochschule für Philosophie, 3‘2018) 

 

Vom Penner zum Führer. Hitlers frühe Jahre (Konstanz, Stadttheater, 4‘2018) 

 

Erzählen und Entscheiden (Münster, 5‘2018) 

 

Der Liberale spricht für das Volk. Geschichte einer einseitigen Beziehung (Konstanz, 

10‘2018) 

 

Liberale Institutionen (Zürich, 10‘2018) 

 

Probleme des Liberalismus (Berlin, BBAW, 11‘2018) 

 

Der Zorn der Moralisten und die Theorie des Ressentiments. Gegenwartsdiagnose 

mit/gegen Nietzsche (Berkeley 9‘2019, Frankfurt 1‘2020) 

 

Polarisierung durch Komplexität. „Selbstzwang“ und „Langsicht“ in Zeiten sozialer  

Umbrüche (Elias-Lecture, Bielefeld, 5. November 2019) 

 

Zukunftsangst und Naherwartung. Über aktuelle Endzeitszenarien und ihre Konflikte 

(Hamburg, 11‘2019) 

 

Social Cohesion Through Representation? Cultural Preconditions of Political Liberalism 

(online-Vortrag, Summer School FGZ Leipzig, 9‘2020) 

 

Anpassung nach unten. Versuch über Vulgarität (online-Vortrag, Eröffnungstagung des 

Forschungsinstituts Gesellschaftlicher Zusammenhalt, 11‘2020; München, Ring-

vorlesung Ethik-Zentrum, 2‘2021)  

 

Stadt und Land. Zur Poetik und Politik einer topischen Entgegensetzung in der 

Geschichte Europas (Vorlesung im Rahmen der Ringvorlesung „Environmental 

Humanities“, Konstanz, 1‘2021) 

 

Das Ressentiment der Anderen. Stationenweg eines aktuellen Konzepts (Berlin, 

Zentrum für Antisemitismusforschung und FGZ, 2‘2021) 

 

Wie heißt „gesellschaftlicher Zusammenhalt“ im Plural? Konturen eines nur scheinbar 

einigenden Konzepts (Hannover, FGZ, 3‘2021) 

 



Europa-Forschung in Konstanz. Ein Lagebericht (Online-Vortrag in Sarajevo zur Eröff-

nung einer DAAD-Partnerschaft, 5'2021)  

 

Lob der Peripherie. Raummodelle in der Kultursemiotik (Sommerworkshop „Raum und 

Region“, FGZ-Filiale Hannover, 25. Juni 2021)  

 

Lechts und rinks. Seitenwechsel in Zeiten der Polarisierung (Vortrag auf der Tagung 

‚Renegaten‘, Basel, 10‘2021) 

 

Mit oder ohne Pandemie. Zur Kulturgeschichte des social distancing (online-Vortrag 

auf der Tagung der Goethe Society of India, New Delhi, 30.11.2021) 

 

Europa erzählen (online-Vortrag Witten, 12‘2021) 

 

Identität, Vulnerabilität, Ressentiment. Positionskämpfe in den Mittelschichten (Ham-

burg, 12‘2021) 

 

Some Notes on Suspense (Zürich, 3‘2022) 

 

Poetic Jurists, Geniuses in Office, Romantic Bureaucrats. Administration and Poetry in 

Early Modern Germany (Berkeley, 3‘2022) 

 

Innere und äußere Peripherien Europas. Vorlesung im Rahmen der Lotman Lectures, FU 

Berlin, 12.7.2022 

 

Kanon ohne Macht? Eine Disziplin des 19. sucht ihren Ort im 21. Jahrhundert. Vortrag 

im Rahmen der Ringvorlesung „Perspektiven der Germanistik“, LMU München, 

23.11.2022 

 

Von der Mitleidspoetik zur Poetik des Ressentiments. Kleine Kulturgeschichte der Iden-

tifizierung. Vortrag in Jena (online), 8.5.2023 

 

Postliberalism (St. Gallen, 12.5.2023) 

 

Fatum des Betrogenseins. Zur Psychodynamik des Realismus (HU Berlin, 19.5.2023) 

 

Zählen und Erzählen. Über narrative Grundrechenarten (FRIBIS Freiburg, 20.9.2023) 

 

Statement zu Richard Rorty (Düsseldorf, Bernrather Gesprächsreihe, 5.10.2023) 

 

Perspektiven der Germanistik (Rom, Jahrestagung des italienischen Germanisten-

verbandes, 6.10.2023) 

 

 



 

Veranstaltung von Tagungen / Workshops / Seminaren (seit 1998) 

 

[gemeinsam mit Cornelia Vismann, Frankfurt/Oder] System - Macht - Kultur. Probleme 

der Systemtheorie. Berlin und Potsdam, 23-25. April 1998. Interdisziplinäre Tagung der 

FU Berlin und des Einstein Forums 

 

[gemeinsam mit Ulla Haselstein und Barbara Vinken] Narratives of the Holy Family in 

Literature and Psychoanalysis. Block seminar at the Venice International University, 21-

27.9.1998 

 

[im Rahmen des Forschungsprojekts ‘Poetologie der Körperschaften’, ZfL Berlin] Des 

Kaisers neue Kleider. Investitur - natürlicher Körper, politischer Leib und die Symbolik 

des Amtes, 17./18.11.2000 

 

Corporate Bodies. Interrelations of Law and Literature. New York 3/2002 [gemeinsame 

Veranstaltung der Columbia University und des Projekts ‘Poetologie der Körper-

schaften’ am Zentrum für Literaturforschung, Berlin] 

 

[gemeinsam mit Uwe Hebekus und Ethel Matala] ‚Verkörperung’ und ‚Ereignis’. Das 

Politische nach der Romantik. Schloss Freudenthal bei Allensbach, 11.-13. April 2002 

 

1649 / 1793 / 1837. Vom enthaupteten Königskörper zur juristischen Staatsperson. 

Berlin, Zentrum für Literaturforschung, 29./30.11.2002 [Veranstaltung des Projekts 

‚Poetologie der Körperschaften’ am Zentrum für Literaturforschung, Berlin] 

 

Frauenopfer und Staatsraison. Teilseminar im Rahmen des zusammen mit Barbara 

Vinken abgehaltenen Seminars ‚Rom in Europa’, Studienstiftungsakademie Rovinj, 

September 2003 

 

From Corporation to Network. Workshop an der University of Chicago, Ende März 

2004 [gemeinsame Veranstaltung mit dem Projekt ‘Poetologie der Körperschaften’ am 

ZfL, Berlin, und der Konstanzer Forschungsstelle ‚Kulturtheorie und Theorie des politi-

schen Imaginären’] 

 

Heilige Kriege. Berlin, 11.-13.11.2004 [gemeinsame Tagung des Graduiertenkollegs 

Frankfurt/Oder und der Konstanzer Forschungsstelle ‚Kulturtheorie und Theorie des 

politischen Imaginären’] 

 

Totenkulte. Konstanz, 12.-14.1.2005 [Tagung des Graduiertenkollegs ‚Die Figur des 

Dritten’] 

 

Tyrannen, Schurken, Anormale. Politische Ausnahmefiguren. Freudenthal, 24./25.2. 

2005 [Tagung der Forschungsstelle ‚Kulturtheorie und Theorie des politischen Imagi-

nären’] 

 



Märtyrer. Politik und Theologie des Selbstopfers. Frankfurt, 20.-22.7.2006 [Tagung der 

Universität Frankfurt in Kooperation mit der Forschungsstelle ‚Kulturtheorie’] 

 

Schauplätze der Evidenz. Der Einbruch des Realen. IFK Wien, 11.-12.12.2008 [gemein-

same Konzeption mit Helmut Lethen, Wien, und Juliane Vogel, Konstanz] 

 

Narrative der Referenz. Konstanz, 4.-5.6.2010 [Eröffnungstagung des Graduiertenkol-

legs ‚Das Reale in der Kultur der Moderne‘] 

 

Terror und Phantastik. IFK Wien, 24.-25.3.2011 [gemeinsame Konzeption mit Juliane 

Vogel und Kirsten Mahlke] 

 

Komplexität und Einfachheit. DFG-Symposium, 21.-25.9.2015 

 

Concerning Matters and Truths. Postmodernism's Shift and the Left-Right-Divide. 

Berlin, Haus der Kulturen der Welt, 4.-6. Oktober 2018 (Abschlusstagung des Graduier-

tenkollegs „Das Reale in der Kultur der Moderne“) 

 

Representation revisited. Nach- und Fortleben des Liberalismus. Konstanz, 20./21. 

Oktober 2022 

 

Narrative der Einwanderungsgesellschaft. Konstanz, 22./23. Juni 2023 (zusammen mit 

Daniel Thym und Özkan Ezli) 

 

 

dazu diverse Veranstaltungen im Rahmen der Forschungsstelle ‚Kulturtheorie und 

Theorie des politischen Imaginären‘ (www.uni-konstanz.de/kulturtheorie) sowie des 

Konstanzer Exzellenzclusters ‚Kulturelle Grundlagen von Integration‘ (www.exc16.de)  

http://www.uni-konstanz.de/kulturtheorie
http://www.exc16.de/

